
Vierktekjährl. Abonneutents
Durch die K. Poſt Anſtalten
im Reg Vezirk Merſeburg,

Wenn W nſtre in Nordhauſen Halber70 n n J ſadt, Quedlinburg und20 Silbergroſchen, Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
allen andern Orten 27 Sgr

Deutjichland.
Berlin, d. 15. März. Se. Majeſtät der König

haben die erledigte Stelle des Präſidenten des Kur-
märkiſchen Pupillen Kollegiums dem Geheimen Ober-
Juſtiz- und Geheimen Reviſions- Rath Eimbeck zu
übertragen und denſelben zum Kammergerichts Präſi
denten und Präſidenten des Kurmaärkiſchen Pupillen
Kollegiums zu ernennen geruht.

Des Königs Majeſtät haben den bisherigen Re
gierungs Rath, Freiherrn von Stein, beim hie-
ſigen Konſiſtorium und ProvinzialSchul Kollegium
zum Geheimen Regierungs und vortragenden Rath
im Miniſterinm der geiſtlichen, Unterrichts und Me-
dizinal- Angelegenheiten zu ernennen und die diesfällige
Beſtallung Alerhoöchſt zu vollziehen geruht.

Des Königs Majeſtät haben dem Profeſſor in der
mediziniſchen Fakultät der Univerſität zu Halle, Dr.
Krukenberg, das Prädikat eines Geheimen Medi-
zinal-Raths zu verleihen und das darüber ausgefer-
tigte Patent Allerböchſtſelbſt zu vollziehen geruht

Braunſchweig, d. 6. März. Einer beſondern
Beachtung von Seiten des hieſigen Publikums genießt
die mit ſo vielem Geſchmack in der St. Magni- Kirche
hierſelbſt veranſtaltete Ausſtellung der 3 mit den Ge-
beinen der erſchoſſenen Schillſchen Krieger gefüllten
Särge. Unter einen ber 60 Fuß langen, zeltarti-
gen ſchwarzen Baldachin, der auf Lanzen ruht, er
blickt man jene 3 mit den Emblemen des Krieges und
Todes in halb erhabener Arbeit gezierten und mit ei-
ner äußerſt tauſchenden Eiſenfarbe überzogenen, in
alterthumlicher Form gearbeiteten Sarge, auf denen
Schwerter und Helme, mit Lorbeeren umwunden lie
gen. Ueber dem Ein und Ausgange des Zeltes haän-
gen 6 große Trauerfahnen unter denen 4 vollkom-
men geharniſchte Ritterfiguren aufgeſtellt ſind, von
denen die eine das von dem Profeſſor Knorre in Koö

nigzsberg überſandte Original Portrait des Majors
Schill in der Rechten hält. Einen eigenen Eindruck
verurſacht indeß der halb geöffnete Sarg in welchem
das Auge des Herantretenden die Schädel und Ge
beine von 5 der unglücklichen Krieger erblickt. So
wohl bei Tage als des Abends erleuchten Wachs-
kerzen dieſen Ort der Trauer.

Großbritannien und JFrland.
London, d. 7. März. Eine Adreſſe an den Kö

nig, unterzeichnet von 250 000 Jrländern, um Mu-
nizipalreform und Zehntenregulirung nachſuchend, ſq
morgen beim Lever übergeben werden.

Laut Nachrichten aus Caracas vom 20. Januar
war Cartagena (Seeſtadt in Südamerika) von
den Englandern blokirt worden, weil die Behörden
zu Panama ſich geweigert hatten, fur eine dem bri-
tiſchen Vize- Konſul angethane Jnſulte Genugthuung
zu geben.

Spanien.
Madrid, d. 28. Febr. Wir haben keine Nach

richt von der Nordarmee. Die Poſt aus Valencia iſt
heute aus geblieben. Bei der Niederlage zu Siete
Aguas iſt das Bataillon von Ceuta zu den Karliſten
übergegangen. Forcadell hat acht Bataillons Jn-
fanterie und vier Eskadrons Kavallerie unter ſeinem
Befehl es find auserleſene Truppen, die mit klin-
gendem Spiel auf den Feind losgehen. Die Kortes
diskutiren über die Preßfreiheit; inzwiſchen muß
ſich aber der Redakteur des Journals el Mondo ver-
ſteckt halten, denn die Regierung verfolgt ihn und
hat einen Haftbefehl wider ihn erlaſſen. Hr. Ca-
ballero hat in Folge eines Zanks mit dem Finanz-
miniſter ſeine Stelle als Bankdirektor niedergelegt.

Der Phare de Bayonne vom 4. März enthalt
Folgendes: Ein Schreiben aus Jtſatſon meldet,
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daß 18 karliſtiſche Bataillone unter den Befehlen des

Jnfanten Don Sebaſtian und Villareal's
in der Nähe von Pampelona angekommen, und en
échelon in Lecumberri, Jrurſun und dem Larun-
Thale aufgeſtellt worden ſind, Die Chriſtinos haben
ihrerſeits eine Verſtaärkung von 3500 Mann erhalten,
und man hofft, daß das längſt erwartete entſcheidende
Treffen num endlich ſtattfinden werde.

Fonds- und Geld -Cours.
Berlin, wo Pr. Cour. es Pr. Cour.d. 14. März 1837. a Br. G. Br. G.

St. Schuldſch. 1024 102 Kur u. Nm. do. j* 1002.Friere BrFo 100 do. do. do. 831 974 974
Pr.Sch. d Seeh. 645 643 Schleſiſche do 4 1064
Km. Ob. m. l. C. 4 1023 rrückſt. C. d. Km. 86
Nm. Jnt. Sch. do 4 1025 do. do. d. Nm. 86
Berl. Stadt-Ob. 4 1025 1024 3insſch. d. Km. 86
Königeb. do. 4 )Zo. do d. Nm. 86Elbing. do. 45 FSold al marco s 214
Danz. do. in Th. 434 Des Neue Duk. 1841
Weſtpr. Pfob. A 4 103 Friedrichsd'or 134 12
Gr.-Hz. Poſ. do. II034 And. Goldmün
Oſtpr. Pfandbr. 4 1034 zen à 5 Thlr. 1243 12
Pomm. Pfandbr.4 1084 1022 IDisconto i 43

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Magdeburg, den 13. März. Nach Wispeln.)
Weizen 324 39 thl.,
Roggen 26 28

Gerſte
Hafer

22 23
15 163

thl.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 13. März 9 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 14, bis 15, März.

burg Sondershauſen. Hr. Part. Winkler m.
z Kronprinzen: Se. Durchl. derFurſt v. Schwarz

Gem. a. Hamburg. Hr. Kaufm. Heyde a.
Berlin. Hr. Kaufm. Kneiff a. Nordhauſen.

Stadt Zuürch: Hr. Kaufm. Reinecke a. Solingen.
Hr. Kaufm. Grieninger a. Frankfurt.
Bergzehntner Freyberg a. Sommerſchenburg.
Hr. Kaufm. Gräger a. Muhlhauſen.

Goldnen Ring: Hr. Kaufm. Reißner a. Magde-
burg. Hr. Kaufm. Oeters a. Leipzig. Hr.
Kaufm. Löbe a. Königſee. Hr. Oek. Fleiſcher

Hr. Fabr. Muüller a. Berlin.
Hr. Cand. theol. Schmidt a. Magdeburg.

Schwarzen Adler: Hr. Part. Elias a. Cleve.
Schwarzen Bär:: Frau Dr. Suüsbuis a. Heinro-

de. Hr. Kaufm. Korb a. Chemnitz.
Färber Braner a. Sangerhauſen.
Kallmeier a. Sachſa.

Sachſa.

Hr.

Hr.
Hr. Fabr.

Hr. Papierfabrikant
Helmrich a. Wernda. Hr. Fabr. Schirmer a.

Hr. OAmtm. Wilke a. Stettin.
Hr. Goldarbeiter Lincke u. Hr. Schauſp. Direktor
Lonosty a. Berlin.
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Bekanntmachungen.
Nachverzeichnete Briefe ſind an die deſignirten Em-

pfänger nicht zu beſtellen geweſen und deshallk zurückge

ſandt worden. Die Abſender werden zur ſchleunigen
Abholung und Auslöſung hiermit aufgefordert.

1) An Hrn. Kaufm. Goldſtein zu Breslau.
2) An Hrn. Gutsbeſitzer Wolf zu Cöcochen. 8)
An Hrn. Kaufinann Wolfers zu Diepengau. 4)
An Auguſte Heyroth zu Dresden. 5) An
Hrn. Ferd. Gallas zu Magdeburg, nebſt 1
Paket II. F. G. 4 Loth. 6) An Hrn. Architekt Ka
nitz zu Merſeburg. 7) An Hrn. Handelsmann
Bendler zu Salzwedel.

Halle, den 14. März 1837.
Königl. Poſtamt.

Göſchel.
Holzverkauf.

Montag den 20. März 1837, früh 10 Uhr,
ſollen im Königlichen Haidereviere eine Quantität Kieh
nen auf dem Stamme? dergleichen Brennſcheit Klaf
tern und Abraum-Schocke, ſo wie harte und weiche
Stockklaftern verſteigert und die Bedingungen im Ter
mine bekannt gemacht werden Liebhaber wollen ſich
in der Lieskauer Ecke einfinden.

Petersberg, den 14. März 1837.
Der Oberfoörſter

Fromme.
Donnerstag Abendeſſen und Tanzmuſik im Roſen-

thal.

Anzeige für die Herren Oekonomen.

Verkauf und Verpachtungen von
Ritterguütern und andern Grund-

ſtucken.
1) Land und Ritterguüter im Preiſe von 4000

bis 150,000 Thlr. ziemlich alle hier in der
Nähe gelegen ebenſo

2) Gaſthöfe und Muhlen von 4000 bis 25,000
Thlr. und noch andere ländliche Grundſtucke,
ſind unter den vortheilhafteſten Bedingungen
zu verkaufen, und

8) vier Pachtungen von Rittergutern, zu deren
Annahme 2600 Thlr., 4000 und 16,000
Thlr. gehören, ſind zu verpachten.

Reflektirende wollen die Gute haben, ſich an den
Amtmann Heine, kleine Brauhausgaſſe No.
334. zu wenden.

Sonnabend den 18. Maäärz iſt Gelegenheit nach
Berlin zu fahren, Leipzigerſtraße dem goldenen Lö
wen gegenüber. Lohnführmann Schaaf.

18 bis 20,000 Thlr. medio Mai c. zahibar, ſo
wie 6000, 5000 u. ſ. w. ſind auf ländliche Grund
ſtuücke auszuleihen. Naheres bei

Ernsthal in Halle.
Neuen rothen und weißen Kleeſaamen,

ächt franz. Lucerne und beſte Zucker-Runkel-
rubenkerne verkauft zu den billigſten Preiſen

C. A. Jacob,
ſonſt Fr. Durcking Comp.

C O



e e

Eine älcliche, geſetzte, mit guten Zeugniſſen verſe
hene Perſon wird zur Wartung eines Kindes zu Oſtern
geſucht; jedoch nur mit guten Empfehlungen verſehene
können ſich melden große Steinſtraße No. 181.

Bekanntmachung.
Laut Reſcripts Königl. Regierung zu Merſeburg

vom 4. d. M. c. iſt mir unterſagt, meinen bieher an
genommenen Nawen Roſenberg ferner zu fuhren,
ſondern meinen wirklichen Familien Namen v. Sza-
lontay anzunehmen. Dieſes mache ich hierdurch dem
hochgeehrten Publikum ergebenſt bekannt.

C. v. Szalontay,
Barbier.

Das Feſt
der Freiwilligen aus den Feldzugen 1813, 1814

oder 1815, den 1. April d. J. in Eisleben.
Aufgefordert durch mehrere meiner damaligen

Kriegs Kameraden, habe ich die Veranſtaltung dieſes
Feſtes uübernommen. Da aber Einrichtungen mancher
Art dabei erforderlich ſind und dieſelben ſich mehren-
theils mit nach der Anzahl der reſp. Theilgehmer rich-
ten, ſo muß ich zuvörderſt um eine beſtimmte Erklärung
in portofreien Briefen, wegen der Theilnahme, bis zum
18. oder 19. d. M. ergebenſt bitten.

Jasper, Gaſtgeber,
vormals freiwilliger Jager.

Eine geſetzte Manns oder Frauensperſon wird zur
Abwartung des Viehes geſucht von J. G. Fiedler,
Commiſſtons und Verſorgungsbureau, große Stein
ſtraße Nr. 178.

Es liegen eine Partie große ſtarke Voigtländer 0

9 Ochſenhäute zu verkaufen bei dem Fleiſchermſir. 9
Haille, den 16. März 1837.

9 Gottlieb Schliack 9
am Markte.

m
Mit heutigem Tage habe ich mein

Meubles- Magazin
ſelbſt verfertigter Tiſchler Arbeiten

in meinem Hauſe, Spiegelgaſſe No. 64. eröffnet.
Da meine Meubles nach den neueſten Berliner

Formen und Geſchmack gearbeitet, alle von au s-
elaugtem chemiſch präparirten
o lze verfertigt ſind, was die vorzügliche

Etgenſchaft beſitzt, weder zu quellen noch
zu trocknen, weshalb ich auch für ote Dauer mei
ner Fadrikate unbedingte Garantie leiſten kann;
ſo erſuche ich einen hieſigen und auswartigen hohen
Adel, auch hochwohilötliche Herrſchaften und ein ver-
ehrenswerthes Publikum, ſich gefaälligſt davon zu uber
zeugen, und mir bei etwanigem Bedarf Jhr guütiges
Zutrauen, welches ich ſo lange genoſſen, durch Abkäufe
derſelben angedeihen zu loſſen.

Halle, den 27. Februar 1837.
Tiſchlermeiſter Müller.

3

9 t Caroliner Reis fur 1 Thlr. bei
Friedr. Wilh. Dalchow,
ſonſt Rundeſche Handlung.

Aechte n weißen und braunen Oſtind. S a go

bei Friedr. Wilh. Dalchow,
ſonſt Rundeſche Handlung.

Zum Viehmarkt unterlaſſe ich nicht, meine feinen
Schuhwaaren einem wohlwollenden Publikum unter
Verſprechung billiger Preiſe beſtens zu empfehlen.

F. F. Ellrich, große Ulrichſtraße No. 7.
Saamen- Verkauf.

Aechte, durchaus weiße Zuckerrunkelruübenkern à
6 ſgr. achte, durchaus gelbe Zuckerrunkelrubenkern
à T 4 ſgr. ächte Naumburger Schlangengurkenkern
à tb 1 Rthlr. 5 ſgr. empfiehlt hiermit in ganz vorzugli
cher Gute, und wird noch bemerkt, daß ſich die Preiſe
bei Entnahme eines größern Quantums billiger ſtellen
laſſen.

Eisleben, im Marz 1837.
Friedrich Glinter.

Es ſteht während des Marktes ein Kutſchwagen
billig zum Verkauf. Oekosom F. Beyer,

am Steinthor.
Bei J. J. Weber in Leipzig iſt erſchienen und

in Halle bei C. A. Kümmel unter dem goldnen
Ringe, ſo wie in den anderen Buchhandlungen zu
haben:

Vorlegeblätter
Unterricht im Schoönſchreiben.

Unter Leitung
des

Königl. Preuß. Regierungs und Schulrath Dr. Weiſs

M

bearbeitet und herausgegeben
von

H. Bloßfeld, G. Herrmann, E.
Kloß, E. Maärker, G. Pippel, F.

Schutze und G. Triſch.
Dieſe Vorlegeblätter zeichnen ſich beſonders dadurch

aus, daß die Staärke und Feinheit der Buchſtaben, die
Deutlichkeit des Druckes, die Schönheit des Papieres,
alle bisherigen Vorlegeblätter uübertreffen. Dieſelben
können unbedingt allen Lehrern zum Gebrauch in ih-
ren Schulen und zum Privatunterricht, ſo wie Eltern,
die ihre Kinder mit Schreiben zu Hauſe beſchaäftigen
wollen, empfohlen werden.

Preis:I. Curſus 1 36 Heft 1 Thlr.
II. Curſus 4 68 Heft 1 Thlr. 10 Sgr.

III. Curſus 7 10 Heft 1 Thlr. 262 Sgr.
Ein Backhaus in beſter Lage iſt ganz billig zu ver

pachten. Der Gaſtwirth Beßler
in Langenbogen.

W

Jch zeige hiermit ergebenſt an, daß auf den 16 als

den Jahrmarktstag Muſik und Tanz in Diemitz
ſein ſoll.

Der Gaſtwirth Friedr. Weber.



Ritterguts- Verkauf.
Ein Rittergut, in der Nähe dreier bedeutender Städte

des Herzogthums Sachſen gelegen, mit 622 Berl.
i chfl. Feldausſaat, alles beſter Raps und Weizen-
voden 50 Berl. Schfl. Wieſen, 108 Berl. Schfl. Holz,
6 Schfl. Garten 8 Schfl. Teiche, Gerichte, Jagd,

privativer Hutung auf den Rittergutsfeldern, Stoppel
hetung auf 10 Dörfer und 2 Stadifluren, bedeuten
der Lehne, Zinſen e. und vollſtändigem kompletten Jn
ventarium (9 Pferde, 26 Stück Rindvieh, 700 Stuck
Schaaſe, 10 Stück Schweine zc. und ſämmtlich vor
handeves Schiff und Seſchirr), ſoll fur den Preis von
66,000 Thlr. durch das Landwicrthſchaftl Commiſſions
Bureau von Fr. Herrmann, Schmeerſtraße Nr. 702
in Halle, verkauft werden.

Landgüter- Verkauf.
Ein ſchönes Landgut, zwiſchen Halle und Eis-

leben, mit 120 Morgen Feld, ganz vorzuglichem Bo-
den ſehr ſchönen Wieſen Holz zur Conſumtion, 6 Ge
meinde Kabeln und vollſtändigem Feld, Vieh und
Wirthſchafts-Jnventarium, ſoll für 8000 Thlr. mit
der Hälfte Anzahlung verkauft werden.

Eins dergl. bei Halle, mit 6 Wiſpel 18 Schfl.
Ausſaat, Raps und Weizenboden, hinlänglichem
Wieſewachs 2 großen Garten und ſämmtlich vorhan-
denem Jnvertarium (2 Pferde, 8 Stück Kühe, 40 Stück
Schaafe 2c.) fur den Kaufspreis von 4500 Thlr.

Auskunft ertheilt auf portofreie Anfragen das Land
wirthſchaftl. Commiſſions Bureau von Fr. Herr-
mann, Schmeerſtraße Nr. 702 in Halle.

Ein gebildetes Frauenzimmer, welches als Geſell
ſchafterin in mehreren angeſehenen Häuſern zugleich
der Wirthſchaft vorgeſtanden hat, wunſcht, durch einen
Sterbefall außer Condition geſetzt ein ähnliches Enga-
gement Oſtern oder Johannis dieſes Jahres anzuneh-
men. Nähere Nachricht giebt die Expedition dieſes
Blattes.

F. A. Hauptvogel aus Leipzig
bezieht dieſen jetzigen Markt zum erſten Mal mit ſeinen
eignen Fabrikaten baumwollener und leinener Schurzen
Druck- Waaren echt blangefärbter Leinen, ſo auch
Sarſinets, Kittey in allen Farben, und Shirting, und
ve kauft zu den möglichſt billigen Preiſen. Sein Stand
iſt ig der mit ſeiner Firma bezeichneten Bude.

15,000 Thlr. im Ganzen, zur Hälfte und in kleine-
ren Poſten, ſowie 7000, 4000, 8000, 1500, 700,
300 und 200 Thlr. ſind auszuleihen. Auch werden
ſtets Gelder, wie vieljährig bekannt, ohne Koſten zum
Unterbeingen angenommen von dem Aktuarius Dan-
cher in Halle Nr. 505, Ranniſche Straße den drei
Schwänen gegenüber.

Ein guter Ackerknecht, auf deſſen Ehrlichkeit man
ſich verlaſſen kann wird in einen guten Dienſt zur
alleinigen Betreibung einer kleinen Oekonomie bei zwei
Pferde verlangt.

J. G. Fiedler,
Commiſſions und Verſorgungsbureau,

Große Steinſtraße Nr. 178.
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Eine Familie wünſcht einen oder zwei Penſionairs
bei ſich aufzunehmen. Hierauf Reflektirende erfahren
das Nähere in der Expedition des Couriers.

Das mein
Meubles- Magazin

jetzt wieder eine dedeutende Auswahl nach neueſter Fa
çon gearbeiteter Meubles darbietet, erlaube mir erge
venſt anzuzeigen und hiermit die Bitte zu verbinden
bei vorkommendem Bedarf mein Magazin mit Jorem
werthen Beſuche zu beehren, wobet ich die Verſicherung
gebe, daß bei reeller Bedienung die billigſten Preiſe
geſtellt werden ſollen, um das ſeit 40 Jahren dieſem
Geſchäft geſchenkte Vertrauen zu erhalten und zu ver-
mehren.

Auch werden in dieſes Geſchäft einſchlagende Be
ſtellungen angenommen, ſo wie Ausmeublirungen gan-
zer Häuſer ſchnell effektuirt.

Halle, im März 1837.
Flöthe,

Beſitzer des Meubles-Magazins
große Märkerſtraße No. 456.

Wir beabſichtigen auch in dieſem Jahre Contrakte
auf beſte weiße Runkelrüben zur Lieferung im nächſten
Herbſt abzuſchließen, und bitten darauf Reflektirende
die Bedingungen in der Handlung von C. A. Jacob,
im Hauſe des Herrn Stadtrath Duürking, einzu
ſehen.

Außerdem wunſchen wir zur eigenen Bebauung mit
Runkelrüben wieder eine Anzahl durchaus geeignete,
dicht bei der Stadt belegene Aecker zu pachten und er
ſuchen Anerbietungen von ſolchen mit Bemerkung der
Lage, Art und Größe der Aecker, der letzt darauf ge
ſtandenen Frucht und des äußerſten Pachtpreiſes, in
welchem die Beſtellung und die Abfuhr der Ruüden nach
der Fabrik mit einbegtiffen ſein muß, ebendaſelbſt ſchrift
lich einzureichen.

Die Direction der Halliſchen
Zuckerſiederei-Compagnie.

Das Koſſathengut zu Dölbau bei Reideburg,
der Wwe. Hoffmann angehörig, welches 30 Schfl.
Ausſaat, 9 Kabeln und einen (Barten von 2 Morgen
enthält, ſoll veränderungshalber Montag, als den
20. März Vormittags 10 Uhr, in einem Verkaufs
termine meiſtbietend, im Lokale daſelbſt veräu
ßert werden. De hierauf Reflektirenden können vor
her in meiner Wohnung, ſo wie am Tage des Termins
in Dölbau, die näheren Bedingungen von mir er
fahren.

Der Commiſſionair B. Müller in Halle,
kleine Klausſtraße Nr. 924.

Ein Verwalter und ein Oekonomie- Lehrling können
ſofort auf einem Rittergute bei Halte Anſtellung fin
den. Nachricht ertheilt der Commiſſionair L. Sup-
prian, Leipziger Straße No. 297. wohnhaft.
Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt
an, daß ich mich als Buchbinder etablirt habe.

A. Ehrenkönig,
Kleinſchmieden und Steinſtraßen Ecke.
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